
Logau, Friedrich von: 77. (1630)

1 Es ändern sich die Leut, es ändert sich die Zeit;

2 Zum trauren dienet diß, zur Freude jenes Kleid.

3 Man ändre gleich den Pfeil, wann nur verbleibt das Ziel;

4 Wann dieses wird erreicht, der Pfeil sey, wie er wil.
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